
Produktmanager leiten interdisziplinäre Teams 
aus Vertrieb, Marketing, Produktentwicklung, 
Controlling und Produktion. Sie durchdringen 
Marktinformationen, übersetzen diese in Pro-
duktanforderungen, beobachten die Ergebnisse 
der Produktentwicklung, sorgen für eine zeitnahe 
Markteinführung und stellen einen wirtschaftli-
chen Produktlebenszyklus sicher. Hierzu müssen 
auch organisatorische Voraussetzungen geschaf-
fen werden. Das alles funktioniert jedoch nur  
gemeinsam mit der Unternehmensleitung.

Betrachtet man die Art und Weise, wie zum 
Beispiel amerikanische Unternehmen eine Ge-
schäftsentwicklung planen, so wird deutlich, dass 
hier nicht nur die technisch beste Lösung, son-
dern häufig gleich auch die Fokussierung auf eine 
weltweite Geschäftsausdehnung gerichtet ist. Ein 
scherzhafter Vergleich: Welcher deutsche Unter-
nehmer kommt auf die Idee ein „Burger-Restau-
rant“, welches im Schwarzwald gut läuft, auch in 
Hamburg zu errichten. Nein, viel zu groß sind die 
Risiken. Nicht nur viele große US-Konzerne kon-
zentrieren sich auf eine zielorientierte Vermark-
tung ihrer Produkte, mittlerweile ist das auch 
die Strategie asiatischer Unternehmen. Wollen 
deutsche Mittelständler die nun kommenden glo-
balen Herausforderungen erfolgreich bewältigen, 
so müssen sie ihre technisch optimalen Lösungen 
auch strategisch global umsetzen, bevor ihnen 

die international aggressiveren Mitbewerber den 
Rang ablaufen. Dafür ist ein strategisch ausgerich-
tetes Produktmanagement nötig.

Die Aufgabe eines global orientierten Produktma-
nagers ist also, im interdisziplinären Team global 
funktionierende Produkt-Marktstrategien zu er-
arbeiten und diese dann zu attraktiven Produkt-

konzepten zu überführen. Das Team begleitet 
dann auch die Produktentwicklungsphase, idea-
lerweise mit einem professionellen Zielkostenma-
nagement unter Kontrolle des Produktmanagers 
und des Top-Managements. Produktmanager 
müssen also nicht nur sehr gut qualifiziert, son-
dern auch organisatorisch optimal eingegliedert 
sein, also dem Top-Management direkt beigeord-
net. Alle Mitglieder eines interdisziplinären Teams 

sollten entsprechend geschult sein, wenn ein neu-
es Produktkonzept erarbeitet werden soll. 

Qualifizierung und organisatorische Integration 
inklusive einer Verschlankung aktueller Unter-
nehmensprozesse führen zu einem wirkungsvol-
len Einsatz des Produktmanagements für eine 
globale Produktstrategie.  

Viele deutsche Unternehmen bieten weltweit technisch optimale Lösungen, sind aber strategisch  
gesehen schwach aufgestellt. Sie brauchen ein professionelles und starkes Produktmanagement. 

Globale Produktstrategie

 „Wollen deutsche Mittelständler die  
kommenden globalen Herausforderungen  
erfolgreich bewältigen, so müssen sie ihre  
technisch optimalen Lösungen auch  
strategisch global umsetzen.
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